
 

 

 

„Mehr als Worte sagt ein Lied“ 

Die Lieder im Anhang sind von mir im RU im NMS-Bereich praxiserprobt. Lieder kann man nicht nur 

singen. Es gibt viele Möglichkeiten, mit Liedern zu arbeiten bzw. Lieder zu erarbeiten, um ihre 

Botschaft besser zu verstehen und auch zu verinnerlichen.  

Einige Beispiele meiner Liedkatechese: 

a) Was sagt der Liedtext aus?  

b) Fällt mir dazu eine Begebenheit aus der Bibel ein? 

c) Zu welcher „Kirchenjahreszeit“ passt das Lied? 

d) Finde für dieses Lied einen eigenen Titel. 

e) Gestalte mit der Hauptaussage des Liedes eine Seite im Religionsheft/auf einem Zeichenblatt… 

f) Welche Assoziationen ruft das Lied in dir hervor? 

g) Stimmen die Aussagen des Liedes mit deinem Leben überein? 

h) Lieder sind Gebete: Kannst du eine neue Textzeile erfinden und sie alleine vorsingen? 

i) Lies den Liedtext als Gebet – ist das anders, als wenn du ihn singst? Beschreibe! 

k) Liedmeditation: Gestalte, während die ganze Klasse das Lied immer wieder gemeinsam die 

Melodie vor sich „hersummt“ im Heft/auf einem Blatt mit z. B. drei Farbstifte eine Seite. 

Anschließend können aussagekräftige Wörter des Liedtextes dazugeschrieben werden. Die 

gesammelten Werke in der Klasse auflegen/aufhängen.  

l) Zu den einzelnen Strophen eines Liedes Gruppenarbeiten anfertigen lassen, Refrain kann 

gemeinschaftlich gestaltet werden – jeder sollte dazu einen Beitrag leisten. 

m) Das Lied singen und mit Bewegungen, Gesten den Text noch verstärken. 

n) Das Lied summen und probieren, den Text mit Pantomime auszudrücken. 

o) Zum Liedtext eine Collage (Zeitungsausschnitte) (Heft, Plakat, Wandbild) gestalten. 

p) Recherche: Wer ist der Liedschreiber, die Liedschreiberin? 

Das Alphabet hat natürlich noch mehr Buchstaben und eure Ideen werden nun gleich so sprudeln.  

So wünsche ich euch viel Erfolg beim Ausprobieren.  

Christa Spiegel, NMS Oberzeiring 




























